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Schmutziger Donnerstag - 
Närrisches Treiben
11.11 Uhr Rathaussturm und Narrengericht mit den Gerns-
bacher Fastnachtsgruppen und dem Prinzenpaar

19. Fasnachtsball
mit dem Scheuerner Fasnachts-
club am Freitag ab 19.30 Uhr 
in der Grundschule Scheuern

Kinderfasching 
mit lustigen Spielen und 
Kostümprämierung am 
Samstag ab 14.30 Uhr in der 
Grundschule Scheuern

Rosenmontagsumzug
in Obertsrot ab 14.33 Uhr, 
danach närrisches Treiben  
in der Ebersteinhalle

Rosenmontagsumzug
in Reichental ab 14.01 Uhr,  
danach Party 
in der Turnhalle Reichental
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Initiative Motorradlärm

Gemeinsam fordern 81 Städte, Gemeinden  
und Landkreise weniger Motorradlärm
Die ‚Initiative Motorradlärm‘ und 

den Forderungskatalog haben 
Minister Hermann, der Lärmschutzbe-
auftragte Marwein und Sonja Schuch-
ter, Bürgermeisterin von Sasbachwal-
den und Sprecherin der kommunalen 
Mitglieder der Initiative, am Don-
nerstag (13. Februar) im Rahmen der 
Landespressekonferenz in Stuttgart 
vorgestellt. 74 Städte und Gemeinden 
in Baden-Württemberg und sieben 
Landkreise fordern gemeinsam mit 
Verkehrsminister Winfried Hermann 
MdL und dem Lärmschutzbeauftragten 
der Landesregierung Thomas Marwein 
MdL von der Europäischen Union, der 
Bundesregierung, den Herstellern von 
Motorrädern sowie von den Motorrad-
fahrenden mehr Anstrengungen, um 
Motorradlärm spürbar zu reduzieren.
Daher hat die Initiative zehn Forderun-
gen formuliert, die sie nun an Entschei-
dungsträger auf Bundes- und europäi-
scher Ebene herantragen wird:

• Genehmigungs- und Zulassungsregeln 
müssen überarbeitet werden

• Hersteller und Händler sollen leisere 
Motorräder produzieren und anbieten

• Umstieg auf nachhaltige und lärmar-
me Mobilität, insbesondere Motor-
räder mit Elektroantrieb

• Motorradfahrer sollen rücksichtsvoll 
und leise fahren

• Stärkere polizeiliche Verkehrsüber-
wachung und Ausweitung der recht-
lichen, technischen und personellen 
Kontrollmöglichkeiten

• Geschwindigkeitsbeschränkungen 
und Verkehrsverbote an Wochen-
enden und Feiertagen aus Gründen 
des Lärmschutzes in besonderen 
Konfliktfällen müssen möglich sein

• Höhere Bußgelder für vorsätzlich 
lärmerzeugende Fahrweise und 
Manipulationen am Motorrad

• Der Bund soll eine Lösung finden, 
sogenannte Raser oder Belästiger zu 
bestrafen

• Alternativ soll der Bund die Einfüh-
rung einer Halterhaftung prüfen

• Pflicht zur Führung eines Fahrtenbuchs

Motorradlärm ist ein zunehmendes 
Problem in vielen Gemeinden Baden-
Württembergs, insbesondere in den 
landschaftlich reizvollen, bergigen 

und touristischen Gebieten, so auch in 
Gernsbach. Grundsätzlich können Mo-
torräder leise und rücksichtsvoll bewegt 
werden. Sogenannte schwarze Schafe 
stechen jedoch mit rücksichtslosem 
Verhalten wie rasantem Beschleunigen 
und Fahren mit hoher Drehzahl hervor, 
was zu hohen Lärmbelastungen der 
Anwohnerinnen und Anwohner führt. 
Sie schädigen den Ruf aller Verkehrsteil-
nehmer auf motorisierten Zweirädern. 

"Es geht auch darum, die Motorradfah-

rer selbst zu sensibilisieren, damit vor 
allem innerorts etwas rücksichtsvoller 
gefahren wird. Mir ist ein gutes Mitei-
nander wichtig. Es geht nicht darum, 
Motorradfahrer pauschal zu verurteilen, 
sondern gemeinsam Lösungen zu fin-
den, um unnötigen Lärm zu vermeiden 
und die Interessen der Anwohnerinnen 
und Anwohner zu beachten und zu 
respektieren", so Bürgermeister Christ 
abschließend. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
„Gemeinsam für mehr Ruhe: Land und Kommunen machen sich stark gegen Motor-
radlärm“. V.l.n.r.: Verkehrsminister Winfried Hermann MdL, Bürgermeister Julian 
Christ, Bürgermeisterin von Sasbachwalden Sonja Schuchter, Lärmschutzbeauftrag-
ten der Landesregierung Thomas Marwein MdL.  
 Foto: Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg, Fotograf Martin Stollberg
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Vortrag des Antisemitismusbeauftragten der Bundesregierung

Antisemitismus in Deutschland –  
und was wir dagegen tun können
Dr. Felix Klein, Beauftragter der Bun-

desregierung für jüdisches Leben in 
Deutschland und den Kampf gegen An-
tisemitismus, kommt nach Gernsbach. 
Er hält am Donnerstag, dem 5. März, um 
19 Uhr einen Vortrag in der Stadthalle. 
Dazu laden die Stadt sowie die evange-
lische und die katholische Kirchenge-
meinde ein. Der Eintritt ist frei.

Der Antisemitismusbeauftragte der 
Bundesregierung hatte im Rahmen der 
800-Jahr-Feier bereits im November 
nach Gernsbach kommen wollen. Auf-
grund des Anschlags auf die Synagoge in 
Halle und einer deswegen angesetzten 
Sondersitzung des Bundestagsinnenaus-
schusses musste er den Besuch damals 
kurzfristig verschieben. Nun holt er den 
Termin nach.

Das Thema seines Vortrags lautet 
„Antisemitismus in Deutschland – und 
was wir dagegen tun können“. Dr. Klein 
beleuchtet in ihm Mechanismen und 
Ausdrucksformen der Judenfeindlich-
keit, und er zeigt auf, was jeder einzelne 
gegen antisemitische Einstellungen und 
Handlungen unternehmen kann. Nach 
den tödlichen Ereignissen in Halle hat 

erst vor wenigen Tagen die Festnahme ei-
ner rechtsextremistischen Terrorgruppe 
erneut die ungebrochene Aktualität des 
Themas auf eindringliche Weise deutlich 
gemacht. Antisemitismus ist allerdings 
insbesondere auch in seinen vielfältigen 
„alltäglichen“ Erscheinungsformen eine 

drängende und vielerorts wachsende 
gesellschaftliche Herausforderung.
Die Stadt Gernsbach gedenkt 2020 mit 
mehreren Veranstaltungen der Vernich-
tung ihrer Synagogengemeinde vor 80 
Jahren, als am 22. Oktober 1940 die letz-
ten neun jüdischen Gernsbacher nach 
Gurs verschleppt wurden, der Vorhölle 
von Auschwitz. Die Stadt Gernsbach 
und der Arbeitskreis für Stadtgeschichte 
halten die Erinnerung an die einstigen 
Mitbürger wach und verstehen dies 
auch als Mahnung, dem Antisemitismus 
in allen seinen Formen entschlossen 
entgegenzutreten.
„Antisemitische Einstellungen gibt es 
leider immer noch oder immer wie-
der neu“, erklärt Bürgermeister Julian 
Christ. „Umso wichtiger ist es, dass mit 
dem Antisemitismusbeauftragten der 
Bundesregierung eine Persönlichkeit 
nach Gernsbach kommt, die uns allen 
aus ihrer intensiven Beschäftigung 
mit dem Thema heraus sehr konkrete 
Handlungsempfehlungen gegen den 
antisemitischen Ungeist an die Hand 
geben kann.“ 

Autor: Stadtarchiv Gernsbach

Sperrung der Scheuerner Straße im Bereich  
des Rettungstreppenhauses ‚Am Kurpark‘
In der Zeit von Mittwoch, 19. Feb-
ruar bis Freitag, 21. Februar ist die 
Sperrung der Scheuerner Straße im 
Bereich des Rettungstreppenhauses 
‚Am Kurpark‘ zwischen Hildastraße 
und Alte Weinstraße zum Zwecke des 
Aufbaus des Krans und der Wasser-
aufbereitungsanlage erforderlich. 

Wie das Regierungspräsidium Karls-
ruhe mitteilt, wird der Verkehr für die 
Dauer der Maßnahme in Richtung 
Stadtmitte Gernsbach über Lautenba-
cher Straße und Talstraße umgeleitet; 
in umgekehrter Richtung erfolgt die 
Umleitung über B 462, Talstraße und 
Friedrichstraße.

Diese Umleitung betrifft auch die Bus-
linie 247. Die Haltestellen ‚Schafhof-
weg‘ und ‚Sternen‘ können in diesem 
Zeitraum nicht bedient werden. Die 
Fahrgäste werden gebeten, die Halte-
stelle ‚Scheuern Schule‘ zu nutzen.

Das Anruflinientaxi bedient die Hal-
testellen wie gewohnt.Weitere Infos 
zur Rettungstreppenhauserweiterung 
finden sich auf der Homepage des Re-
gierungspräsidiums Karlsruhe unter 
folgendem Link: 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/
rpk/Abt4/Ref472/Seiten/b462_rth_
tunnel_gernsbach.aspx

 
Dr. Felix Klein, Antisemitismusbeauftrag-
ter, zu Gast in Gernsbach. Foto: BMI

Krippenhaus  
Pusteblume

Zusatzkraft  
gesucht
Die Stadt Gernsbach sucht für 

das Krippenhaus Pusteblume in 
Obertsrot eine Zusatzkraft (m/w/d) die 
im Rahmen der „begleitenden Hilfen“ 
die Erzieherinnen bei der Betreuung 
eines Kleinkindes von Mittwoch bis 
Freitag bzw. Donnerstag bis Freitag 
jeweils am Vormittag unterstützt.
Diese zusätzliche Betreuung ist bis zum 
31.12.2020 vorgesehen.

Bei Interesse oder für weitere Informati-
onen melden Sie sich bitte bei der Stadt-
verwaltung Gernsbach, Katja Weißhaar, 
Tel. 644-72, katja.weisshaar@gerns-
bach.de 
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Rathaussturm

Narren schreiten zur Tat
Die Gernsbacher schreiten wäh-

rend der fünften Jahreszeit am 
Schmutzigen Donnerstag, 20. Februar, 
um 11.11 Uhr zum Rathaussturm. 
Die Hexen von der Bleich und ande-
re Gernsbacher Fastnachtsgruppen 
versammeln sich auf dem Platz vor dem 
Rathaus, um die Schlüsselgewalt an 
sich zu ziehen. Und wie jedes Jahr muss 
sich auch diesmal das Stadtoberhaupt 
vor dem Narrengericht verteidigen. 
Für dieses Spektakel dürfen sich die 
närrischen Besucherinnen und Besu-
cher auf die Gernsbacher Hoheiten 
Prinzessin Luisa und Prinz Raphael 
freuen. Das Gernsbacher Prinzenpaar 
wird dem Narrengericht einen wür-
digen Rahmen geben und zusammen 
mit dem Narrenvolk den Rathauschef 
seiner Ämter bis zum Aschermittwoch 
entheben. Die Bleichhexen nehmen 
Bürgermeister Christ nach der Entmach-
tung unter ihre Fittiche und entführen 
ihn auf die Rathaustreppe. Dort steht 
er dem Narrengericht aus Bleichhexen 
und Waldschäddern Rede und Antwort. 
Die Hexen von der Bleich stellen hier ihr 

diesjähriges Motto vor. Mit närrischen 
Redebeiträgen erreicht das fastnächtli-
che Treiben am Tag der "Weiberfasent" 
seinen Höhepunkt.

Die Kinder des städtischen Kindergar-
tens Fliegenpilz laden zum Mitmachen 
und Mitsingen ein, wenn sie mit ihrer 
Polonaise über den Rathausplatz ziehen. 
Der Fliegenpilz sorgt außerdem für das 

leibliche Wohl der Narrengemeinde mit 
warmen und kalten Getränken sowie 
heißen Würstchen. Ein Sektstand der 
Firma Optik Knapp rundet das Angebot 
ab.

Alle großen und kleinen Narren, Kinder 
und Erwachsene, Freunde der Fastnacht 
und Neugierige sind herzlich auf den 
Rathausvorplatz eingeladen. 

 
Närrisches Treiben vor dem Rathaus. Foto: Stadt Gernsbach 

Närrischer Fahrplan in Gernsbach mit Ortsteilen
Donnerstag, 20. Februar –  
Schmutziger Donnerstag
• 11.11 Uhr – Rathaussturm mit 

Entmachtung des Bürgermeisters 
und Narrengericht vor dem Rathaus 
Gernsbach, Igelbachstraße 11

• 14.11 Uhr – „Glückselig Fasent“ 
Bunter Nachmittag am Schmutzigen 
Donnerstag im MediClin Rehazent-
rum, Langer Weg.

• 14.30 Uhr – Kinderfasnachts-Party 
der Reichentaler Brunnberghexen 
vor dem Rathaus Reichental und im 
Hexenwagen

• 17.11 Uhr – Narrenbaumstellen auf 
dem Blumeplatz mit den Obertsroter 
Schlossbergteufeln und musikalischer 
Begleitung durch den Musikverein 
Obertsrot, anschließend Narrenparty 
im Kirchl.

Freitag, 21. Februar
• 19.01 Uhr – Fastnachtssitzung des 

Fördervereins Musikverein Rei-
chental in der Turn- und Festhalle 
Reichental

• 19.30 Uhr – Scheuerner Fasnachts-
ball mit dem Scheuerner Fasnachts-
club in der Grundschule Scheuern.

Samstag, 22. Februar
• 14.30 Uhr – Kinderfasnacht des 

Scheuerner Fasnachtsclub in der 
Grundschule Scheuern

• 19.01 Uhr – Fastnachtssitzung des 
Fördervereins Musikverein Rei-
chental in der Turn- und Festhalle 
Reichental

Montag, 24. Februar
• 14.01 Uhr – Rosenmontagsumzug 

mit anschl. Faschingstreiben in 
Reichental, Turn- und Festhalle, 
Reichentaler Brunnberghexen

• 14.33 Uhr - Rosenmontagsumzug in 
Rückkorbhausen mit anschl. närri-
schen Treiben in der Ebersteinhalle 
Obertsrot

Dienstag, 25. Februar
• 17 Uhr – Schlempentreff nach dem 

Häuserschlempeln in der Kelter Rei-
chental, Obst- und Gartenbauverein 
Reichental

Mittwoch, 26. Februar
• 17 Uhr, Narrenbaumfällen auf dem 

Blumeplatz, Trauerzug mit den 
Obertsroter Schlossbergteufeln 
zum Feuerwehrhaus, dort findet 
ab 17 Uhr die Fasentverbrennung 
statt und anschließend ein zünfti-
ges Kateressen bei der Obertsroter 
Feuerwehr.

• 19 Uhr, Fasnachtsverbrennen und 
Fackelzug des Scheuerner Fasnacht-
sclub, Treffpunkt auf dem Sternen-
platz, Umzug zur Grundschule, dort 
findet um ca. 20 Uhr die Verbren-
nung von „Tante Fasenacht“ statt.

Foto: iStockphoto_Thinkstock
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Eingeschränkter Bürgerservice  
am Schmutzigen Donnerstag
Aufgrund der Rathausstürmung und des Narrengerichts 
auf der Rathaustreppe bleiben das Rathaus und alle Dienst-
stellen am Schmutzigen Donnerstag, 20. Februar, ab 11 Uhr 
geschlossen. 

Am Rosenmontag und Faschingsdienstag ist das Rathaus zu 
den üblichen Zeiten geöffnet. 

 
‚Fasentfähnle‘ am Rathaus  Foto: Stadt Gernsbach

Hexen aus Baccarat zu Besuch in Gernsbach

Die „Hexen aus Baccarat“ statteten ihrer Partnerstadt Gernsbach zum Narrenbaumstellen mit anschließendem Holzmasken-
umzug der ‚Gernsbacher Waldschädder‘ einen Besuch ab. Nach einem gemütlichen Mittagessen und der Begrüßung durch 
Bürgermeister Christ und den Gernsbacher Bleichhexen ging es zum Narrenbaumstellen. Den anschließenden Fastnachtsumzug  
genossen die Freunde aus Frankreich gemeinsam mit der großen Besucherschar bei sonnigem Wetter.   Fotos: privat

Abfallwirtschaftsbetrieb  
Landkreis Rastatt

Fastnachtsdienstag:  
Deponien nachmittags 
geschlossen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt teilt mit, 
dass die Entsorgungsanlage "Hintere Dollert" in Gaggenau-
Oberweier, der Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch sowie die 
Bodenaushubdeponien in Bühl-Balzhofen, Durmersheim 
und Gernsbach am Fastnachtsdienstag, 25. Februar 2020, 
nachmittags ab 12 Uhr geschlossen sind. Darüber hinaus ist 
die Annahmestelle für Kleinmengen mineralischer Abfälle auf 
der ehemaligen Deponie in Rastatt am 24. und am 25. Februar 
ganztägig geschlossen. 

Fr. 21. Feb. die "Hexen von der Bleich" präsentieren 
den Marktbesuchern ihr "Fasent-Thema 2020 "    

und nehmen Sie mit auf eine närrische Fahrt 

Fr. 21. Feb. die "Hexen von der Bleich" präsentieren 
den Marktbesuchern ihr "Fasent-Thema 2020 "    

und nehmen Sie mit auf eine närrische Fahrt 

Foto: Sarsmis/iStock/Thinkstock
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Weidetiere bitte nicht füttern

 
Aus aktuellem Anlass möchten wir darauf hinweisen, Tiere auf Weideflächen bitte 
nicht zu füttern bzw. keine Lebensmittelreste oder Müll ins Gehege zu bringen, da die 
Tiere bei nicht artgerechter Fütterung qualvoll zu Tode kommen können.   
 Foto: arandine.de

Für ein gutes Miteinander:

Hinterlassenschaften von  
Hunden bitte entfernen!

In letzter Zeit gingen bei der Stadt-
verwaltung vermehrt Beschwerden 

hinsichtlich der Hinterlassenschaften 
von Hunden ein. Die Stadtverwaltung 
appelliert daher an alle Hundehalterin-
nen und –halter, die ‚Gschäft’le‘ ihrer 
vierbeinigen Freunde umgehend von 
öffentlichen Flächen zu entfernen.
Die Polizeiverordnung der Stadt Gerns-
bach vom 05.02.2019 bestimmt unter 
§ 10: „Halter oder Führer eines Tieres 
haben dafür zu sorgen, dass dieses seine 
Notdurft nicht auf öffentlichen Flächen 
oder in fremden Grundstücken verrich-
tet. Dennoch dort ausgeschiedener Kot 

ist unverzüglich vom Halter oder Führer 
des Tieres zu beseitigen.“ Hundehaltern, 
die sich hieran nicht halten, droht sogar 
ein Bußgeld.Besonders ärgerlich und 
vor allem gefährlich sind die tierischen 
Fäkalien auf Spielplätzen und anderen 
von Kindern genutzten Aufenthaltsbe-
reichen.

Die Fellnasen selbst können nicht für 
Ordnung sorgen. Die Stadt bittet daher 
alle Frauchen und Herrchen, zugunsten 
eines angenehmen Miteinanders die 
Vorschriften zu beachten. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Wer seine Fellnase liebt, entfernt deren Hinterlassenschaften.  
 Foto: LUM3N auf Pixabay

Helfer gesucht

Krötenzaun-
Aufbau
Am Samstag, 29. Februar, ab 8.00 

Uhr lädt die Amphibienschutzgrup-
pe Gernsbach wieder ein zum Aufbau 
des Krötenschutzzauns entlang der 
Staufenberger Straße. Feste Schuhe, 
Handschuhe und wetterentsprechen-
de Kleidung sind außer der Freude am 
gemeinsamen Arbeiten in und für die 
Natur von Vorteil.
Die Staufenberger Straße liegt zwischen 
dem Träufelbach und dem Hahnbach 
und ist somit in jedem Jahr ein gefährli-
ches Hindernis für Kröten und Frösche 
auf der Wanderung zu ihrem jeweiligen 
Laichgewässer. Ohne Krötenschutzzaun 
würden jedes Frühjahr Hunderte von 
Kröten überfahren oder sie würden 
durch den Druck der vorbeifahrenden 
Autos platzen. Um die Tiere zu retten, 
findet sich seit acht Jahren jedes Früh-
jahr eine freie und freiwillige Gruppe 
zusammen, die an einem Samstagvor-
mittag den Krötenzaun aufbaut. Diese 
Arbeit bringt viel Freude mit sich, verein-
zelt auch mal Rückenschmerzen, aber 
immer ein gutes Gewissen, tatkräftig 
für den Umweltschutz etwas geleistet 
zu haben und die Arbeit bringt keinerlei 
weitere Verpflichtung mit sich! Darüber 
hinaus freut sich die Amphibienschutz-
gruppe auch immer über freiwillige 
Helfer, die an einem festen Tag in der 
Woche, den Zaun ablaufen und die Krö-
ten über die Straße tragen.

Wer Fragen hat darf sich gerne bei den 
Organisatoren Stefan Eisenbarth (07224 
651690) oder Sylvia Felder (07224 
40688) melden. 

Impressum:
Amtsblatt der Stadt Gernsbach
Herausgeber: Stadt Gernsbach
Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach,
Tel. 07224 644-0, Fax 07224 64464
E-Mail: stadtanzeiger@gernsbach.de 
Textbegrenzung: 2.000 Anschläge
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co.KG 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Vereinbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Julian Christ, Igelbachstraße 11
76593 Gernsbach
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20
71263 Weil der Stadt
Anzeigenberatung: Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41, 76571 Gaggenau
Tel. 07225 9747-0, Fax 07033 3209232
E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 
2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, E-Mail: 
info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
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Bücherei Gernsbach 

Jahresbericht 2019
Im vergangenen Jahr wurden in der 

Bücherei Gernsbach im Marienhaus 
knapp 27.000 Medien, bei einem 
Bestand von ca. 7000 Medien, ausge-
liehen. Zusätzlich stehen 120.000 E-Me-
dien für die Leser bereit. Dabei lag der 
Schwerpunkt wieder bei den Kinderbü-
chern, bei den Brettspielen und DVDs, 
sowie bei den Romanen und auch bei 
den 50 Zeitschriftenabonnements, die 
den Lesern zur Verfügung stehen.

Dank der Kollekte beim ökumenischen 
Gottesdienst beim Stadtjubiläum am 
14.7.2019 konnten neue Spiele und die 
beliebten Tiptoi-Bücher angeschafft wer-
den, die sofort angenommen wurden. 
Ab sofort werden auch Tonie-Hörspiele 
angeboten, die besonders junge Familien 
ansprechen werden, da diese stabilen 
und liebevoll gestalteten Figuren auch 
kleine Kinder handhaben können.

Durch die kontinuierliche Bestands-
Sichtung stellt die Bücherei sicher, dass 
immer aktuelle und attraktive Medien 
zur Ausleihe bereitstehen. Leserwünsche 
werden gerne berücksichtigt, wenn sie in 
das Angebot passen. Besondere Bücher-

wünsche können durch die Bücherei bei 
der Badischen Landesbibliothek inner-
halb kurzer Zeit angefordert werden.

Das Angebot an virtuellen Medien wird 
alle zwei Wochen aufgestockt. Inzwi-
schen nutzen 11 % der Leser dieses 
zusätzliche Angebot.

Im vergangenen Jahr nahm die Bücherei 
an der Denkmalnacht teil. Im herrlich 
illuminierten Marienhaus wurde eine 
Nähstube eingerichtet, da sich früher 
einmal eine Nähschule in den Räumen 
der heutigen Bücherei befand. Aus der 
Restfolie, die beim Einbinden der Bücher 
anfällt, wurden mit großer Begeisterung 
nützliche Kleinigkeiten angefertigt, ein 
Angebot, das alle Altersklassen an-
sprach. Viele Besucher berichteten von 
ihren Erlebnissen in der Nähschule und 
es war für alle Beteiligten ein gelunge-
ner, denkwürdiger Abend.

Spiele-Nachmittag beim Ferienpro-
gramm und Weihnachtsflohmarkt 
sind fester Bestandteil des Jahrespro-
gramms. Führungen für Kindergärten 
und Schulen werden kurzzeitig durch-
geführt und das Team ist auch weiterhin 

an vier Tagen und 12,5 Std. in der Woche 
für die Leser da, wobei der Sonntag 
weiterhin der beliebteste Ausleihtag 
bleibt. So kommen die ehrenamtlichen 
Teammitglieder auf über 3.500 Arbeits-
stunden. 

„Wenn die Narzissten wieder blühen“

Comedy mit Vera Deckers
Am Mittwoch, 04. März 2020, 

kommt der Comedystar Vera De-
ckers mit ihrem Solo-Programm „Wenn 
die Narzissten wieder blühen“ in die 
Stadthalle Gernsbach. Vera Deckers 
ist in der Papiermacherstadt nicht 
unbekannt. Bei der 3. Gernsbacher 
Lachnacht im Juli 2019 brachte sie ne-
ben Ole Lehmann, Ausbilder Schmidt, 
Michael Steinke und El Mago Masin 
das Publikum zum Lachen. 

Die Narzissten haben die Macht übernom-
men. Verpackung ist wichtiger als Inhalt. 
Aufmerksamkeit ist die globale Währung. 
Existent ist nur noch, wer online ist und 
der Lauteste gewinnt. Das ist einerseits 
schrecklich, andererseits zum Schreien 
komisch. Helikopter-Eltern halten ihre Kin-
der auf der Schaukel an und Zucker für das 
neue Heroin. Teenager experimentieren 
nicht mehr mit Drogen, sondern posieren 
für Selfies und schuften als Influenzer im 
YouTube-Tagebau. Selbstverwirklichung 
ist das Gebot und jeder kann ein Star sein. 
Aber wenn jeder die erste Geige spielt, 

wie klingt dann das Orchester? Und wieso 
kann man Schreihälsen nicht einfach den 
Twitter-Account sperrren? 

Selbstoptimierer tragen Fitness-Tracker 
und zählen Schritte, Kalorien, Schweiß-
tropfen, Rülpser und das Geschnarche im 
Schlaf. Solche Zeiten erzeugen Selbstzwei-
fel: Kann Kabarett am Puls der Zeit sein, 

wenn man nicht mal ̀ ne Pulsuhr hat? 
Wie soll ich mich selbst verwirklichen, 
wenn ich als Freiberufler nicht mal eine 
Wohnung finde? Warum ist ein Vollbart 
nicht mehr Mathelehrern mit Cordhosen 
vorbehalten? Seit wann wird nicht mehr 
auf Begabung hin gefördert, sondern auf 
Verdacht? Und wieso werden im Flugzeug 
eigentlich keine Nüsschen mehr gereicht? 
Den Wahnsinn der heutigen Zeit belegt 
die studierte Psychologin anhand von 
wissenschaftlichen Studien und findet 
auch Beruhigendes: Gelegenheitstrinker 
leben länger als Leute, die gar keinen Alko-
hol trinken. Ist also doch noch nicht alles 
verloren? Beginn der Veranstaltung ist 
um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Tickets gibt 
es über das Kulturamt, der Eintritt kostet 
auf allen Plätzen 18 € und im Vorverkauf 
15 Euro. Die Tickets können außerdem bei 
über 1800 Partnern im Vorverkaufsstel-
lennetz von ReserviX oder Online unter 
www.reservix.de oder www.gernsbach.de 
gekauft werden. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Vera Deckers Foto: Stefan Mager

 
Die beliebten Tonie-Hörspiele.  
 Foto: Bücherei
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Strecke Rastatt – Kuppenheim nachts gesperrt:

Busse ersetzen Stadtbahnen der S8 und S81
Aufgrund von Bauarbeiten durch DB 

Netz können die AVG-Stadtbahnen 
der Linien S8 und S81 von Freitag, 21., 
bis Freitag, 28. Februar, jeweils nachts 
von 21.40 Uhr bis 5.30 Uhr des Folge-
tags zwischen Rastatt Bahnhof und 
Kuppenheim nicht fahren. Dieser Stre-
ckenabschnitt ist vollständig gesperrt. 

Die Züge aus Richtung Karlsruhe enden 
in Rastatt. Die Züge aus dem Murgtal 
enden in Kuppenheim. Busse ersetzen 
während der Sperrung die Züge. 

Sowohl in Rastatt als auch in Kuppen-
heim besteht für Fahrgäste die Mög-
lichkeit, in die Busse des Ersatzverkehrs 
umzusteigen. Diese bedienen bei Nacht 

die Ersatzhaltestellen Rastatt Bahnhof 
Ost, Rastatt Beinle und Kuppenheim 
(sowie umgekehrt).

Linie S8: Um eine durchgängige Rei-
sekette zwischen Karlsruhe und dem 
Murgtal anbieten zu können, verkehren 
die Züge der Linie S8 von Karlsruhe nach 
Rastatt früher als gewohnt. Die Züge der 
Linie S8 zwischen Rastatt und Karlsruhe 
fahren später. Zudem fährt die Linie S8 
zwischen Kuppenheim und Forbach 
(Schwarzwald) in den Nachtstunden 
später als üblich ab.

Linie S81: Die Linie S81 endet aus 
Richtung Freudenstadt kommend in 
Kuppenheim. Zwischen Kuppenheim 

und Rastatt wird ein Ersatzverkehr mit 
Bussen eingerichtet.

Die AVG erstellt für die Sperrung einen 
Informationsflyer für ihre Fahrgäste, in 
dem die Abfahrtszeiten der SEV-Busse 
und Fußwegepläne zu den Ersatzhalte-
stellen enthalten sind. 

Diesen Flyer gibt es in den KVV-Ge-
schäftsstellen und online unter www.
avg.info . Fahrgäste werden gebeten, vor 
Fahrtantritt eine Fahrkarte am Auto-
maten zu lösen oder auf Online-Tickets 
zurückzugreifen, da nicht in allen Bussen 
des SEV Fahrkarten verkauft werden kön-
nen. Fahrräder können in den Bussen des 
Ersatzverkehrs nicht befördert werden. 

Fünf Narren, sieben Tage, 26 Euro

KVV bietet zu Fastnacht die „NarrenKarte“ an
Für alle Cowboys, Einhörner und Pira-

ten gibt es auch in dieser Fastnachts-
saison wieder die beliebte „NarrenKarte“ 
des Karlsruher Verkehrsverbunds (KVV). 

Mit diesem Sonderticket können bis zu 
fünf feierlustige Erwachsene/und oder 
Kinder unter 15 Jahren vom Schmut-
zigen Donnerstag, 20. Februar, bis 
Aschermittwoch, 26. Februar, alle Busse, 
Trams, Stadtbahnen und Regionalzüge 

im gesamten KVV-Gebiet nutzen. Pas-
send dazu, verstärken die Verkehrsun-
ternehmen im KVV-Gebiet vielerorts ihr 
Fahrtangebot. 

Die „NarrenKarte“ kostet 26 Euro und 
gilt täglich zwischen 9 Uhr morgens und 
6 Uhr des Folgetags. „Mit der NarrenKar-
te wollen wir die Menschen sicher und 
umweltfreundlich zu ihren Fastnachts-
veranstaltungen und wieder nach Hause 

bringen und neugierig machen auf unser 
attraktives Nahverkehrsangebot“, sagt 
Dr. Alexander Pischon, Geschäftsführer 
des KVV. 

Das Sonderticket gibt es ab dem 17. 
Februar in den KVV-Kundenzentren in 
Karlsruhe, Ettlingen, Bruchsal, Baden-
Baden und Rastatt, an Verkaufsstellen 
mit erweitertem Sortiment und online 
unter www.kvv-shop.de. 

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige 
Gegenstände, die nicht mehr ge-
braucht werden, aber noch zu gebrau-
chen sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.

 Anzeigenwünsche können per E-Mail 

an stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-732 
durchgegeben werden. Annahme-
schluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.  Läufer, dunkelgrün, 340 x 70 cm; 

Wandwäscheständer, 76 x 10 cm, 

ausgezogen 50 cm, mit 7 Stangen,  
Telefon 07224 994606

2.  Couchtisch, 60 x 100 cm, H: 44 cm, 
zwei Glasplatten, Füße: Buche-Fur-
nier; zwei Vitrinen, Korpus Buche- 
Furnier, mit Beleuchtung (H: 202 x B: 
60 x T: 40 cm und H: 202 x B: 30 x T: 
20 cm), Telefon 07224 657652

Kinocenter

Bleichstraße 40

Tel. 07224/2115

Gernsbach

Unsere Kinoprogramm und Spielzeiten finden Sie unter www.kinocentergernsbach.de

Montag und Dienstag= 
Kinotag
nicht an Feiertagen 

Sonic – The Hedgehog
2D: Tägl. 15.45 17.45 Uhr
Sonntag auch 13.15 UhrProgramm vom

20.02.- 26.02.2020

Am Dienstag 25.02.2020 
um 20.15 Uhr
The Royal Ballet
Ballett-Weltpremieren
von Cathy Marston & Liam Scarlett 
 
Demnächst auf unserem Spielplan 

Am 01.03.2020 um 17.00 Uhr
„ Spiel mir das Lied vom Tod „

Am 01.03.2020 um 15.00 Uhr 

„Onward-Keine halbe Sachen“

Die fantastische Reise des Dr. Dolittle 
2D: Samstag + Sonntag 13.45 Uhr

Ruf der Wildnis 
2D: Tägl. 15.45 17.45 19.45 Uhr 

BIRDS OF PREY
2D: Tägl. 19.45 Uhr 
Dienstag nicht 19.45 Uhr

Kfz-Zulassung in  
Gaggenau geschlossen
Die Kfz-Zulassung des Landkreises 
Rastatt in Gaggenau ist am Mon-
tag, 24. Februar 2020, wegen der 
Schließung des Rathauses der Stadt 
Gaggenau ganztägig geschlossen.
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Kirchl Obertsrot

Nothing but Blues in Obertsrot
Am Samstag, 29. Februar: Peter Ruhr 

und Roland Zitzlaff - South Side 
Boys: Nothing but Blues

Peter Ruhr und Roland Zitzlaff sind die 
South Side Boys, zwei erfahrene Band-
musiker und ehemalige Schulkamera-
den, die es geschafft haben, Rhythm n´ 
Blues zu zweit so zu präsentieren, dass 
man meint, eine ganze Band mit Sän-
gern auf der kleinen Bühne zu hören. Ob 
es sich dabei um Fats Domino mit ‚Blue-
berry Hill’ oder Sam Cook mit seinem 
‚Bring it on home’ handelt – es klingt, als 
wären alle die großen Bluesshouter wie-
der auferstanden und quicklebendig. So 
wie auch die Beatles mit ihrem ‚Baby’s in 
black’. Das alles und noch viel mehr. Wer 
einen der beiden kennt, darf gespannt 
sein, wie und mit welcher Wortwahl sie 
ihre Musik auch in der Moderation für 
die lauschigen Ohren der Kirchlgäste

 von Obertsrot lebendig werden lassen.
Beginn 20 Uhr, Eintritt 10 Euro, Einlass 
eine Stunde vor Beginn, barrierefreier 
Eingang. S-Bahn-Halt Obertsrot. Parken 
dort, Obertsroter Straße entlang der 
Murg und Dorfstraße.

 
Die South Side Boys. Foto: Ruhr und Zitzlaff

Vormerken:  
13. und 15. März:  
Gretchen 89ff
Auf neuer Bühne zeigt das Kirchl die 
berühmte "Kästchenszene" aus Gothes 
Faust, Reclamheft Seite 89 folgende 
(ff). 

Endlich, so darf gehofft werden, wird die 
richtige Interpretation präsentiert, aber 
was heißt schon richtig? 

Die beiden größten Angstgegner Regie 
und Schauspiel der Theatergruppe Lam-
penfieber laden dazu ein, ihren ewigen 
Kampf um die einzig angemessene Aus-
legung mitzuerleben, im Frühlingsmond 
März, Freitag, den 13. um 20 Uhr, und 
am Sonntag den 15. um 19 Uhr, jeweils 
für 10 Euro Eintritt, Einlass je eine Stun-
de vor Beginn. 

Problemstoffsammlung im Landkreis Rastatt

Schadstoffmobil macht auch in Gernsbach Station
An sieben Samstagen von Ende 

Februar bis Anfang Juli 2020 macht 
das Schadstoffmobil in 16 Städten und 
Gemeinden des Landkreises Rastatt 
zur Annahme von Problemstoffen aus 
Haushalten Station.

In Gernsbach ist das Schadstoffmobil am 
28. März 2020.

Die genauen Standorte und Standzei-
ten des Schadstoffmobils sind in den 
jeweiligen Abfallkalendern vermerkt. 
Sie können für den gesamten Landkreis 
auch komfortabel mit Angabe der Stand-
plätze über die Abfall-App aufgerufen 
oder über das Internetangebot des 
Abfallwirtschaftsbetriebes unter www.
awb-landkreis-rastatt.de ermittelt wer-
den. Grundsätzlich verboten ist das Ab-
stellen von Abfällen vor Beginn und nach 
Ende der Sammlung. Die Abgabezeiten 
beim Schadstoffmobil sind unbedingt 
einzuhalten.

Angenommen werden im Haushalts-
bereich angefallene Dispersionsfarben, 
Lacke und andere umweltschädliche 
Chemikalien von Abbeizmitteln über 
Klebstoffe und Pflanzenschutzmittel, 
Pinselreiniger und bis hin zu Spraydo-

sen, Waschmitteln und WC-Reinigern. 
Darüber hinaus können bei der Samm-
lung Altmedikamente, Batterien sowie 
Feuerlöscher, Speiseöle und –fette 
sinnvoll entsorgt werden. Die Annahme 
dieser haushaltsüblichen Problemstoffe 
erfolgt gebührenfrei.

Kleine Elektro- und Elektronikgeräte 
(PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, 
Bohrmaschinen, Bügeleisen, Kaffeema-
schinen), Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen können ebenfalls beim 
Schadstoffmobil zur umweltgerechten 
Entsorgung kostenlos abgegeben wer-
den. Dies gilt auch für CDs und DVDs.

Kostenpflichtig ist beim Schadstoffmobil 
mit 50 Cent je Liter die Abgabe von Altöl. 
Kostenfrei müssen alle Verkaufsstellen 
von Motoröl Altöl in der dort erworbe-
nen Menge zurücknehmen. Diese Art 
der Entsorgung wird daher empfohlen.

Einige Materialien und Gegenstände 
werden bei der Problemstoffsammlung 
zurückgewiesen. Nicht angenommen 
werden zum Beispiel Zement-, Putz- und 
Klebersäcke. Diese Abfälle sind als Bau-
schutt zu entsorgen. Auch asbesthaltige 

mineralische Abfälle und Mineralwol-
leabfälle werden beim Schadstoffmobil 
nicht angenommen. Sie sind gegen 
Gebühr bei der Entsorgungsanlage „Hin-
tere Dollert“ in Gaggenau-Oberweier 
anzuliefern.

Große Elektrogeräte wie Waschma-
schinen, Mikrowellengeräte, Dunstab-
zugshauben, Kühlgeräte, Fernseher und 
sonstige Monitore können ebenfalls 
nicht bei der Problemstoffsammlung 
abgegeben werden. Diese werden, wie 
auch alle anderen Elektrogeräte, bei der 
bereits genannten Entsorgungsanlage 
„Hintere Dollert“, beim Wertstoffhof 
Bühl-Vimbuch sowie bei der Sammel-
stelle der Stadt Rastatt angenommen.

Gefährliche Abfälle aus dem Gewerbe-
bereich und aus anderen Einrichtungen 
als privaten Haushalten werden bei 
dieser Problemstoffsammlung ebenfalls 
nicht angenommen. Sie sind von den 
Firmen und Einrichtungen selbst über 
zugelassene Betriebe zu entsorgen.

Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirt-
schaftsbetrieb unter der Rufnummer 
07222 381 –5555. 
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Kinder- Und Jugendhaus Gernsbach

Informationen, Beratung und Freizeitangebote
Kinder- und Jugendhaus, Schwarz-

waldstraße 11, Telefon 1584, Insta-
gram & facebook: Jugendhaus Gerns-
bach, E-Mail: jugendhaus@gernsbach.
info

Offener Treff für Kinder
Montags findet im Kinder- und Jugend-
haus von 16 bis 19 Uhr der offene Treff 
für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren 
statt. Hier könnt ihr basteln, malen und 
spielen, z.B. Tischkicker, Tischtennis, 
Billard oder Gesellschaftsspiele. Kommt 
einfach montags ab 16 Uhr ins Kinder- 
und Jugendhaus. Wir freuen uns auf 
neue Gesichter!

Offener Treff für Jugendliche
Wie der Name schon sagt, kann jede 
und jeder Jugendliche ab 13 Jahren in 
den offenen Treff kommen, um Freunde 
zu treffen, neue Leute kennen zu lernen, 

um Musik zu hören oder um sich über 
alle möglichen Themen auszutauschen. 
Außerdem könnt ihr Billard, Tischtennis, 
Dart, Kicker oder Tischspiele spielen. 
Auch PC`s stehen zu eurer Verfügung. 
Die Öffnungszeiten des offenen Treffs 
findet ihr unten.

Freies Tanzen
Im Jugendhaus gibt es jetzt das neue 
inhaltliche Angebot „Freies Tanzen“. 
Diese AG findet jeweils donnerstags 
von 15 bis 16.30 Uhr statt, also vor der 
Öffnung des offenen Treffs. Da es sehr 
viele gut tanzbare Musikrichtungen gibt, 
wollen wir uns nicht auf eine Richtung 
festlegen, sondern auf eure Vorschlä-
ge verschiedener Songs und Tanzstile 
eingehen. Also: Traut euch!

Eure Ideen fürs Programm sind gefragt!
Außer dem offenen Treff für Jugendliche 

bietet das Kinder- und Jugendhaus mit 
seinen verschiedenen Räumen auch 
viele Möglichkeiten für Programmange-
bote, wie z.B. Tanzgruppe, Theater-AG, 
Spieleabend, Kochstudio usw. Da es 
uns wichtig ist, euch bei der Auswahl 
dieser Angebote zu beteiligen, freuen 
wir uns über eure Anregungen für neue 
Programmangebote!

Wochenprogramm
Montag: 16 bis 19 Uhr offener Treff für 
Kinder
Dienstag: 15 bis 16.30 Uhr Jugendbera-
tung, 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche
Donnerstag: 15 bis 16.30 Uhr AG freies 
Tanzen, 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche
Freitag: 16.30 bis 22 Uhr offener Treff für 
Jugendliche 

Realschule Gernsbach

Tag der offenen Tür: „Wer zu uns kommt, kommt 
überall an“
Unter diesem Motto lud die Real-

schule Gernsbach vergangenen 
Freitag alle interessierten Grundschul-
kinder der vierten Klassen sowie deren 
Eltern ein, die offene Ganztagesschule 
zu erkunden. 

Im Lichthof konnten die zahlreichen 
Interessierten zunächst alle relevanten 
Informationen über die Realschule in Er-
fahrung bringen. Neben dem Schulleiter 
Joachim Schneider und seinem Stellver-
treter Marco Geiser traf man hier auch 
ein Expertenteam aus dem Lehrerkol-
legium sowie den Elternbeirat und den 
Förderverein an. Die Schulsozialarbeit 
stellte sich ebenfalls vor und informierte 
über ihre umfangreichen Beratungsan-
gebote an der Realschule. Für Eltern, 
die schon weiter in die Zukunft blicken 
wollten, gab es die Möglichkeit, sich 
am Stand der HLA Gernsbach über 
die Aussichten nach der Realschule zu 
erkundigen. 

Natürlich fehlte es auch in diesem Jahr 
nicht an Ausstellungen und Mitma-
changeboten. So lernten die Schüler 
im Geschichtsraum die alten Ägypter, 
Griechen und die Römer kennen, durf-
ten sich im Biologie- und Chemiesaal an 

spannende Experimente wagen oder 
im Musikraum einen Musikparcours 
durchlaufen. Viele Technikinteressierte 
fanden sich im Technikraum ein, wo 
sie einen Schlüsselanhänger gestalten 
durften. Hoher Andrang kam auch im 
Computerraum auf, dort konnten die 
Viertklässler auf dem Whiteboard ein 
Quiz über die RSG lösen. Wer sich lieber 
körperlich anstrengen wollte, konnte 
sich schließlich bei einem Parcours in 
der Sporthalle austoben. Für die kreati-

ven Grundschüler standen die Türen des 
AES- und des Kunstraumes offen. Inter-
national wurde es im Raum der Fächer 
Englisch und Französisch, neben einer 
Ausstellung gab es hier viel Spiel und 
Spaß. Bei der in diesem Schuljahr neu 
gegründeten Schülerfirma konnte man 
modische Kleidung und Accessoires mit 
dem Schullogo vorab bestellen. Wer 
nach all diesen Aktionen durstig oder 
hungrig wurde, konnte sich in der Men-
sa stärken. 

 
Gemeinsam mit dem engagierten Lehrer Tobias Buth durften die zukünftigen Fünftklässler 
im Technikraum ihr handwerkliches Können unter Beweis stellen.  Foto: Pascal Schiebenes
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt. Der 
ärztliche Bereitschaftsdienst steht den 
Patienten in Notfällen von Montag bis 
Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 

An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfol-
gen. 

Die Notfallpraxis ist unter obiger 
Telefonnummer erreichbar. In lebens-
bedrohlichen Situationen muss der 
Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, zu-
sätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 Uhr 
am Folgetag, Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0621 38000810 bzw. unter 
www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

Samstag, 22./Sonntag, 23. Februar
Dr. Früh, Kaiser-Wilhelm-Straße 12,
Achern, Telefon 07841 21415

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07225 98899-2255, Online-
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de. Der Dienst dauert von 
8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 20. Februar
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Freitag, 21. Februar
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Samstag, 22. Februar
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Sonntag, 23. Februar
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Montag, 24. Februar
Sonnen-Apotheke,
Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 72121 

Dienstag, 25. Februar
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Mittwoch, 26. Februar
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr

Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am 
Samstag, 22./Sonntag, 23. Februar
Brunhilde Schmidt, Carmen Hahn, Sieg-
linde Kraft, Regina Ebner, Regina Bleier, 
Franziska Marteau, Gabi Gerstner, Caro-
la Schwab, Sylwia Dortmann

Alle Angaben ohne Gewähr!

 Angebote für Gäste & Bürger 
Museum der Harmonie im Alten Rathaus

Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

„Kunst fängt da an, wo Sprechen aufhört“ 
Kunstausstellung der Murgtal-Werkstätten der Lebenshilfe im Gernsbacher Rathaus

Die Werke sind bis zum 06. April 2020 zu den üblichen Öffnungszeiten,  montags von 7:30 bis 16 Uhr, dienstags und mitt-
wochs  von 7:30 bis 12 Uhr,  donnerstags von 7:30 bis 18 Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr zu sehen. Eintritt frei.
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Abwasserverband Mittleres Murgtal  

Wirtschaftsplan für das 
Wirtschaftsjahr 2020
Die Verbandsversammlung hat am 
09.12.2019 aufgrund der §§ 18 - 20 
des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit und der §§ 13 - 17 des 
Eigenbetriebsgesetzes in Verbindung 
mit den §§ 10 - 14 der Verbandssat-
zung den folgenden Wirtschaftsplan 
beschlossen:

1. Erfolgsplan
Erträge 1.678.700 €
Aufwendungen 1.678.700 €

2. Vermögensplan
Einnahmen 990.300 €
Ausgaben 990.300 €
3. Jahresumlage 1.545.400 €
darunter von 
Gernsbach  73,09% 1.129.533 €
Loffenau   12,57%  194.257 €
Weisenbach   14.34 %  221.610 €

4. Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung) 420.000 €

5. Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen  - €

6. Der Höchstbetrag an Kassenkrediten 
 800.000 €

Die Rechtsaufsichtsbehörde, Landrats-
amt Rastatt, hat mit Schreiben vom 
05.02.2020 die Gesetzmäßigkeit des 
vorgenannten Beschlusses bestätigt und 
den Höchstbetrag der Kassenkredite 
von 800.000 € sowie den Gesamtbe-
trag der Kreditaufnahme in Höhe von 
420.000 € genehmigt. Der Wirtschafts-
plan für das Wirtschaftsjahr 2020 liegt in 
der Zeit vom 24.02.2020 bis 03.03.2020 
bei der Geschäftsstelle des Verbandes 
im Rathaus Gernsbach (Vorplatz Stadt-
kämmerei) öffentlich aus.
Gernsbach, den 17.02.2020 
Der Verbandsvorsitzende:
gez. Julian Christ

Bücherei Gernsbach
Krimi und Thriller
Schatten der Toten* Elisabeth Herrmann: Im dritten Fall der Kommissarin Judith Kepler wird sie 
von ihrer Vergangenheit eingeholt.
Brennendes Grab* Linda Castillo: Kate Burkholder, ehemalige Amish, ermittelt in einem Mordfall 
an einem jungen Mädchen aus einer Gemeinde der Amishpeople.
Guglhupfgeschwader* Rita Falk: Der Eberhofer Franz ermittelt mit seinen unkonventionellen 
Methoden im bayrischen Niederkaltenbach.
Verhängnisvolles Cales* Cay Rademacher: Ist das scheinbar uralte Skelett, das in den Grotten 
 von Cales gefunden wird, doch ein aktuelles Mordopfer?
Der Oktobermann* Ben Aaronovitch: Auch in Deutschland gibt es magische Flüsse und unnatürliche Rätsel. Der deut-
sche Polizist, zuständig für magische Vorkommnisse, ermittelt in Trier
Ein Espresso für den Commissario* Dino Minardi: Commissario Pellegrini muss in seinem ersten Fall den Mord an einem 
jungen Studenten aufklären.
Sturmflut* Gisa Pauly: Der 13. Fall für Mamma Carlotta: sie sucht ein entführtes Mädchen und organisiert gleichzeitig ein 
Literaturfestival.

Bitte beachten Sie, dass am Schmutzigen Donnerstag, 20.2.20 und am Faschingsdienstag, 25.2.20 keine Ausleihe ist. 
Am Sonntag, 23.2.220 ist wie gewohnt Ausleihe von 10.30 bis 12 Uhr.  

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEM GEMEINDERAT
Beratung des Entwurfs  
des Haushaltsplanes 2020, 

des Wirtschaftsplanes der Stadtwerke 
2020 und des Wirtschaftsplanes der 
Abwasserbeseitigung 2020

Anträge der Fraktionen 
Nach der Einbringung des Haushaltes in 
der Gemeinderatssitzung am 27. Januar 
2020 erfolgt jetzt in der Februarsitzung 
die Beratung über die Anträge der 
Fraktionen zum Haushaltsplan 2020. 
Die jeweiligen Anträge sind im Bürger-

informationsportal (www.gernsbach.
de) veröffentlicht. Die Anträge, die eine 
Mehrheit im Gemeinderat gefunden 
haben, werden in den Haushaltsplan 
2020 eingearbeitet und am 2. März bei 
der nächsten Gemeinderatssitzung im 
Ganzen zur Abstimmung kommen.
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Einbringen des Entwurfs  
des Wirtschaftsplanes der 
Stadtwerke 2020 und der 
Abwasserbeseitigung 2020
der Stadtwerke 2020 und des Wirtschafts-
planes der Abwasserbeseitigung 2020
Im Rahmen des Haushaltsplans 2020 
wurde der Entwurf der Wirtschaftspläne 
der Stadtwerke und der Abwasserbe-
seitigung 2020 in den Gemeinderat 
eingebracht.

Erweiterung  
Kindergarten Fliegenpilz
Der Gemeinderat stimmt einstimmig für 
die Arbeitsvergaben für die Erweiterung 
des Kindergarten Fliegenpilz zu. 

Neue Führungsspitze  
bei der Feuerwehr
Mit Dennis Reiser als neuen Gesamtwehr-
kommandanten, dem Abteilungskom-

mandanten der Obertsroter Wehr, Oliver 
Schmidt, als stellvertretenden Komman-
danten und Daniel Klumpp (Abt. Gerns-
bach) als zweiten Stellvertreter wählten 
die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Gernsbach in der Hauptversammlung zu 
Beginn des Jahres eine komplett neue 
Führungsspitze. Der Gemeinderat bestä-
tigte jetzt diese Wahl einstimmig.

Kalkulation der gesplitteten 
Abwassergebühren
Der Gemeinderat stimmt einstimmig 
der Gebührenkalkulation der Allevo 
Kommunalberatung vom 21.01.2020 
zu. Gegenüber dem vorangegange-
nem Kalkulationszeitraum 2018 - 2019 
ergeben sich keine Veränderungen bei 
den Gebührensätzen für den Zeitraum 
2020 - 2021. Die Schmutzwassergebühr 
bleibt unverändert bei 1,76 €/m³, die 
Niederschlagswassergebühr bei 0,57 
€/m² und die Gebühr für die sonstigen 
Einleitungen bei 0,53 €/m³.

Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans
der Innenentwicklung "Rechte Murg-
seite 17. Änderung" im Bereich der 
Grundstücke Flst. Nr. 2613/1 und 
2616/1 Gemarkung Gernsbach

- Billigung des Entwurfs für die Offen-
lage 

Der Gemeinderat beschließt mehrheit-
lich die im Rahmen der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit vorge-
brachten Stellungnahmen entsprechend 
dem als Anlage 1 zur Sitzungsvorlage 
beigefügten Abwägungsvorschlag zu 
berücksichtigen bzw. zurückzuweisen. 

Ferner beschließt der Gemeinderat 
mehrheitlich die Durchführung der 
Offenlage für den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan der Innenentwicklung 
„Rechte Murgseite 17. Änderung“ auf 
der Basis des vorliegenden Planent-
wurfs.

AUS DEN FRAKTIONEN
SPD-Fraktion
SPD für kinderfreundliche Stadt
Vor zwei Wochen wurde bei der 
Einbringung des Haushaltes bekannt, 
dass die Finanzsituation der Stadt sehr 
angespannt ist, die Gewerbesteuer 
einbricht und ein Haushaltsausgleich 
in den kommenden Jahren immer 
schwieriger wird. Dennoch sprachen 
sich die Fraktionen von CDU, Freien 
Bürgern und GRÜNEN für die Sanierung 
des Schwimmbades Lautenbach aus 
und reservierten 920 000 Euro für diese 
freiwillige Leistung.

Am Montag nun die daraus resultie-
renden Reaktionen im Gemeinderat. 
Obwohl der Stadtkämmerer schon 

Einsparungen von rund 1,4 Millionen 
Euro im Haushaltsplan vorgenommen 
hatte, überboten sich CDU und Grüne 
mit Einsparvorschlägen.

Dem Rotstift zum Opfer fallen nun vor 
allem Bauvorhaben zum Wohle der 
Kinder in der Stadt wie etwa der Ersatz 
für den Spielplatz in der Baccaratstra-
ße oder das Kinderplanschbecken im 
Igelbachbad. Die Familien- und Kinder-
freundlichkeit der Stadt steht durch die 
rigiden Sparmaßnahmen auf dem Spiel. 
Sie wirken sich auch auf die Sanierung 
der Von-Drais-Grundschule aus. Le-
diglich eine energetische Sanierung ist 
geplant. Dies ist unserer Meinung nach 
zu wenig.  Auch wenn die Devise nun 
„Pflicht vor Kür“ lautet, darf das nicht 

heißen, dass planlos Projekte gestrichen 
oder eingedampft werden. Wichtig ist 
uns verantwortungsvolles Handeln für 
die Zukunftsfähigkeit unserer Stadt.

Aus dieser Einsicht heraus haben wir uns 
als SPD-Fraktion auf einen einzigen An-
trag beschränkt: Planungsmittel in Höhe 
von 250 000 Euro für den Bau eines 
neuen Kindergartens. Auch wenn noch 
keine exakten Zahlen vorliegen, ist heu-
te schon klar, dass im Jahre 2022 wieder 
viele Kinderbetreuungsplätze fehlen. 
Der Entwicklung immer nur hinterher 
zu laufen, führt zu teuren und kompro-
missbehafteten Lösungen, während das 
Klagerisiko von Seiten der Eltern steigt. 
Zu unserem großen Bedauern wurde 
unser Antrag abgelehnt.

AUS DEN VEREINEN
Bündnis 90 / Die Grünen
Gernsbach

Mahnwachen 
für eine humanere EU-Politik im Um-
gang mit Geflüchteten
Am Freitag, den 21. Februar, findet von 

18 bis 19 Uhr eine weitere „Mahnwache 
für eine humanere EU-Politik im Umgang 
mit Geflüchteten“ an der Stadtbrücke 
Gernsbach, am Nepomuk, statt. Die erste 
Mahnwache dieser Art wurde als Reaktion 
auf die Festnahme von Carola Rackete 
angemeldet. Die eigentliche Problematik 

ist damit aber immer noch nicht gelöst 
und die Mahnwachen werden fortgesetzt.
Der Ortsverband Murgtal von Bündnis 90/
Die Grünen unterstützt diese Mahnwache 
und ruft hiermit alle ebenso denkenden 
Einwohner im gesamten Murgtal dazu auf, 
ebenfalls teilzunehmen.
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Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Erster Imkerstammtisch 2020
Der erste Imkerstammtisch des Bezirks-
imkervereins Gernsbach findet am Frei-
tag, den 21. Februar, in Gernsbach in der 
Restauration Brüderlin statt. Wir werden 
einen Rückblick über die vergangenen 
"Wintermonate" halten. Auch werden 
Neuigkeiten aus dem Landesverband 
bekannt gegeben. Da der Termin für die 
Bestellung der Behandlungsmittel sehr 
früh ist, sollten bis zum Ende des Febru-
ar die Mittel beim 1. Vorstand bestellt 
sein. Ohne Tierhalternummer kann man 
keine Behandlungsmittel bestellen. Alles 
weitere bei unserem 1. Imkerstamm-
tisch. Weiteres Thema wird auch der Ba-
dische Imkertag in Haßlach am 21. und 
22. März 2020 sein. Fahrgemeinschaften 
können gebildet werden.

DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Jugendversammlung
Die Jugend lädt alle ihre Mitglieder zur 
diesjährigen Jugendversammlung ein. 
Diese findet am Mittwoch, den 4. März, 
ab 18 Uhr im DRK Haus in Gernsbach 
statt. Alle Jugendlichen bis einschließlich 
26 Jahre sind stimmberechtigt. Neben 
Berichten stehen vor allem der Jahres-
rückblick, der Ausblick auf das neue Jahr 
sowie der Austausch untereinander auf 
der Tagesordnung. Der Jugendvorstand 
freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Erste Hilfe Kurs
Der nächste Erste Hilfe Kurs für Füh-
rerscheinanwärter und Personen, die 
ihre Kenntnisse auffrischen möchten, 
findet am Samstag, den 7. März, im DRK 
Haus (bei der Realschule) statt. Der Kurs 
beginnt um 9.30 Uhr. Eine Anmeldung 
ist über unsere Homepage www.gerns-
bach.dlrg.de unter der Ruprik "Ausbil-
dung" möglich. 

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Gedächtnistraining
„Fit vom Kopf bis Fuß“: Ganzheitliches 
Gedächtnistraining für Senioren.
Das DRK Gernsbach bietet wieder einen 
neuen Kurs an, der Gedächtnistraining 

und Bewegung miteinander koppelt.
Dieses Angebot umfasst 8 Übungsein-
heiten mit jeweils 1,5 Std.
Durch praktische Übungen kann die 
Gedächtnisleistung, z.B. Konzentration, 
Merkfähigkeit, Aufmerksamkeit und 
Lernfähigkeit verbessert werden. Ko-
ordination, Kraft, Multitasking werden 
ebenfalls trainiert.
Im Vordergrund stehen nicht individu-
elle Leistung und Konkurrenz, sondern 
spielerische, angst- und stressfreie 
gemeinsame Übungen mit den Teilneh-
mern.
Der Kurs findet wöchentlich statt und 
beginnt am Mittwoch, den 4. März um 
10 Uhr.
Ort: DRK Gebäude, Am Bachgarten 9 
(in unmittelbarer Nähe der Realschule), 
76593 Gernsbach
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Benedykta Gola-Damrath, Tel. 07224 
68132

Gernsbacher
Murgflößer

Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, 28. März 2020, 18.00 Uhr, 
findet im Gasthof „Jockers“ in Gerns-
bach die Jahreshauptversammlung 
des Vereins Gernsbacher Murgflößer 
e.V. statt. Alle Mitglieder und Freunde 
des Vereins sind hierzu recht herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Feststellung der form- und frist-
gemäßen Einladung, sowie Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
TOP 3 Jahresbericht des Schriftführers 
TOP 4 Jahresbericht der Kasse 
TOP 5  Aussprache über Berichte 
TOP 6   Entlastung des Kassiers/der 

Kassiererin 
TOP 7  Wahlen
TOP 8  Abstimmung über Anträge
TOP 9  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 
21.03.2020 eingereicht werden.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Knaben B beenden  
Hallensaison erfolgreich
Am Samstag machten sich die Knaben 
B des Hockey-Club Gernsbach auf den 
Weg nach Merzhausen. Hier stand mit 
den Spielen um Platz 13 das letzte Tur-

nier der Hallensaison an.

Die Jungs von Trainer L. Vollmer hatten 
sich zum Ziel gemacht, eben jenen Platz 
13 in der Baden-Württembergischen 
Hallenrunde zu erreichen und so ging 
man mit viel Selbestbewusstsein und 
hellwach in das erste Spiel.
Mit Normannia Gmünd trafen die Jungs 
aus Gernsbach auf einen unbekannten 
Gegner. Gleich von Beginn zeigten sie 
ihrem Gegner mit dem nötigen Kampf-
geist, dass sie ihr Ziel erreichen wollen. 
Gut aufeinander eingespielt kam die 
Kugel immer wieder vor das gegnerische 
Tor, verfehlte das Netzt meist nur knapp. 
Das 1. Tor für Gernsbach fiel noch in 
der ersten Halbzeit und dieser Spiel-
stand konnte bis zum Schluss gehalten 
werden.
Der nächste Gegner war der HC Mark-
dorf. Die Gernsbacher machten es den 
Jungs vom Bodensee nicht leicht. Bereits 
zur ersten Halbzeit führte Gernsbach mit 
2:0 und man baute diese Führung noch 
weiter aus. Der Endstand war ein klares 
4:0.
Im dritten Spiel traf man auf den Gast-
geber Merzhausen. Mit diesem Gegner 
taten sich die Jungs aus der Papierma-
cherstadt schwer. Unaufmerksamkeiten 
wurden sofort bestraft und somit ging 
Merzhausen mit 2:0 in Führung. Trainer 
L. Vollmer schwor seine Jungs in der 
Halbzeit noch einmal ein und so sahen 
die mitgereisten Fans aus Gernsbach 
eine packende und mitreißende zweite 
Halbzeit. Eine sicher verwandelte Straf-
ecke brachte die Jungs wieder auf Kurs 
und so endete die Partie verdient 2:2.
Mit dem SV Böblingen 3 stand der 
letzte Gegner auf dem Platz. Gernsbach 
wusste, wenn man dieses Spiel gewinnt, 
hat man das Ziel – Platz 13 – sicher er-
reicht. Und so gingen die Jungs mit dem 
nötigen Siegeswillen in diese Partie. 
Auf beiden Seiten wurde anschauliches 
Hockey gespielt. Jedoch setzten sich die 
Gernsbacher durch und gewannen diese 
Spiel verdient mit 1:0. Am Ende freute 
man sich über den errungenen 13. Platz.

 
Knaben B Foto: HC Gernsbach
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Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Vorschau: Mehrtages- 
Gepäckwanderung
Juni oder September Mehrtages-Ge-
päckwanderung auf dem Maximilians-
weg vom Bodensee zum Königsee.

Geplant ist, in fünf Tagen vom Bregen-
zerwald bis Pfronten zu wandern. Die 
Tagesetappen liegen zwischen 3,5 und 
7,5 h Wanderzeit mit 500 bis 1200 Hö-
henmeter. Ein königlicher Weg, der über 
Bergkämme und Gipfel zu den schöns-
ten Landschaften und attraktivsten 
Plätzen der deutschen Voralpen führt. 
Es sind Erfahrungen im Bergwandern, 
Trittsicherheit und eine gute Grundkon-
dition erforderlich. Genauer Termin wird 
noch festgelegt. Anzahlung: Mitglieder 
80 Euro, Nichtmitglieder 120 Euro.
Interessent*innen mögen sich bis zum 
22. Februar bei August Wieland, (07222) 
23290, melden.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen  
des SV Gernsbach
Dienstag, 25. Februar 
Die Dienstagswanderer treffen sich 
um 12 Uhr auf dem Färbertorplatz und 
wandern mit Karin nach Staufenberg 
zur Einkehr. Für Nachfragen: 07224 
9365950.

Mittwoch, 26. Februar
Treffpunkt für die Wanderer ist um 10 
Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Statio-
nen auf der Wanderung mit Renate und 
Gerhard Gallo: Storchenturm, Kiefer-
scheid, Amandaschau, Forlenkopf. Die 
Wanderung endet in der Faltergasse, 
wo im Vereinsheim das traditionelle 
Aschermittwochs-Fischessen stattfin-
det. Für Nachfragen, 07224 656820.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Leichtathletik

Erfolgreicher Start 2020
Erster Kinderleichtathletik Cup in der 
Halle 2020.
Wie in den Jahren zuvor fand in der 
Mittelberghalle in Bühlertal der erste 
Kinderleichtathletik – Cup 2020 statt. 

Aus dem Kreis Rastatt/Baden-Baden/
Bühl waren 34 Mannschaften mit ca. 
340 Kinder am Start. Der TV Gernsbach 
wurde erfolgreich von 5 Teams des 
Leichtathletik-Nachwuchs vertreten. 
Nicht zu besiegen waren an diesem Tag 
die U10. Das Team I wurde Erster und 
Team II belegte Platz 9. Für den TVG wa-
ren in den Disziplinen Mehrfachsprung, 
Hoch-Weitsprung, Medizinballstoßen, 
20-m-Sprint fliegend, Hindernisstaffel 
erfolgreich am Start: Finja Zimehl, Iven 
Baumgärtner, Madlen Fleger, Emil Wei-
ler, Enya Schillinger, Michel Scherer, Pau-
line Lyachenko, Paula Haller, Mavie Plitz, 
Felix Krick, Luna Wasala, Ben Dörflinger, 
Matilda von Ostrowski, Oskar Nossent, 
Marie Schneider, Luis Mangler, Elisa 
Plitz, Paul Neitzel, Antonia Peker. Sie 
konnten einen schönen Pokal mit nach 
Hause nehmen. Bei den Disziplinen Ein-
bein-Hüpfer Staffel, Hoch-Weitsprung, 
Medizinballstoßen, 20-m-Sprint fliegend 
und Hindernisstaffel wurden die U8 mit 
Yasin Kalin, Johanna Haller, Lias Zimehl, 
Lena Mungenast, Moritz Schumacher, 
Charlotte Peker, Tim Singer, Hanna 
Kreutz, hinter dem TV Haueneberstein 
Zweiter von acht Mannschaften. Auch 
sie bekamen einen Pokal. Bei den U12 
ging es knapp zu. Es fehlte nur ein Punkt 
auf Platz 3 und drei Punkte zu Platz 1. So 
belegte Team I Platz 4 und Team II Platz 
9. Es waren bei den Disziplinen: Fünf-
sprung, Scher-Hochsprung, 20-m-Sprint 
fliegend, Medizinballstoßen, Hinder-
nisstaffel für den TVG Finn Billian, Jim 
Schillinger, Evi Scherer, Theodor Adam, 
Emilia Lyachenko, Valentin Mangler, Jule 
Hofsäß, Elias Wasala, Benjamin Seyfried, 
Mathilda Haller, Anna Hagner, Luisa 
Mertens, Alessia Kräuter und Iva Eller 
am Start. Für die besten Tagesleistungen 
je Jahrgang wurden Hanna Kreutz U8 
Medizinballstoßen, Iven Baumgärtner 
U10 Hoch-Weitsprung und Wechsel-
sprünge und Valentin Mangler U12 
Fünfsprung geehrt.

Kolpingsfamilie
Lautenbach

Jahreshauptversammlung 
Am Donnerstag, den 19. März 2020 um 
19.30 Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung der Kolpingsfamilie Lauten-
bach im Kirchensaal statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geistliches Wort
4. Berichte des Vorstandes
a. Schriftführer
b. Wandergruppe
c.1. Vorsitzender
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Kassiers und der ge-

samten Vorstandschaft
8.  Neuwahl der gesamten Vorstand-

schaft
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder der Kolpingsfamilie sind 
recht herzlich eingeladen.

Musikverein 
Lautenbach

72. Jahreshauptversamm-
lung am 05. März 2020
Der Vorstand des MVL lädt alle Mitglie-
der des Vereins sehr herzlich ein zur 72. 
Jahreshauptversammlung am 05. März 
2020, 19:30 Uhr, im Lautenbacher Bür-
gerhaus. Im Mittelpunkt der JHV steht 
die Neuwahl des gesamten Vorstands 
des MVL.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte:
Musikervorstand, Inventarverwalter, 
Jugendleiterin, Erster Vorsitzender

 
TVG Leichtathletik: U10 Pokalsieger beim ersten Kinderleichtathletik-Cup in der Halle 
2020 Foto: TVG H.Moser
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4. Bericht der Schatzmeister
5. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung 
der Schatzmeister
6. Wahl eines Wahlleiters
7. Entlastung des Gesamtvorstands
8. Neuwahlen
9. Verabschiedungen
10. Veranstaltungen 2020
11. Auslosung der Gewinner des Rätsels 
im MusikerBlätt’l 2019
12. Verschiedenes

Über Ihr Interesse und Ihre Teilnahme 
freuen wir uns sehr.
Anträge von Mitgliedern an die JHV müs-
sen schriftlich spätestens eine Woche 
vor der JHV an den ersten Vorsitzenden 
des MVL, Günther R. Merkel, gerichtet 
werden.

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Abholung Obstgehölze
Am kommenden Samstag, 22. Februar, 
können die bei der Baumschule Ha-
senhündl in Schluttenbach über den 
OGV Lautenbach bestellten jungen 
Obstbäume und Sträucher vormittags 
in der Zeit zwischen 10 bis 13 Uhr in der 
Lautenbacher Kelter abgeholt werden. 
Sollte an diesem Termin eine persönli-
che Abholung nicht möglich sein, bitten 
wir um entsprechende Information des 
2. Vorsitzenden Alex Schillinger, Tel. 
50202. Es wird empfohlen, das Obst-
gehölze möglichst zeitnah fachgerecht 
einzupflanzen. Um eine Austrocknung 
zu vermeiden, ist das Wurzelwerk un-
bedingt feucht zu halten. Offene Fragen 
zur Pflanzung werden vom OGV gerne 
beantwortet.

Frühjahrs-Bestellaktion 
Auch dieses Jahr bietet der OGV-Lau-
tenbach wieder eine Sammelbestellung 
bei der ZG Raiffeisen eG Agrar Malsch 
für hochwertige Pflanzen-Dünger sowie 
verschiedene Blumen-, Pflanz- und 
Graberden, Rindenmulch unterschied-
licher Körnung und vieles mehr an. Die 
Bestellbögen mit den angebotenen 
Artikeln und Bezugspreisen werden 
demnächst an alle Vereinsmitglieder 
in Lautenbach verteilt. Die Abgabe der 
ausgefüllten Bestelllisten sollte bis 
spätestens Freitag, 13. März, bei dem 2. 
Vorsitzenden Alex Schillinger, Birken-
weg 11 A oder bei der an diesem Tag 
stattfindenen Jahreshauptversammlung 
erfolgen. Als besonderer Service ist wie-
der eine direkte, kostenlose Hausanlie-

ferung der bestellten Waren durch den 
OGV in Lautenbach rechtzeitig bis zum 
Beginn der Gartenzeit vorgesehen.

Vorankündigung  
Termin JHV
Am Freitag, 13. März, findet um 19 Uhr 
die diesjährige Mitgliederversammlung 
des Obst- und Gartenbauvereins Lauten-
bach im Bürgerhaus (UG) statt. Hierzu 
sind bereits heute alle Mitglieder und 
Freunde des OGV herzlich eingeladen. 
Näheres wird noch bekanntgegeben. 
Der Termin sollte heute schon vorge-
merkt werden.

Arbeitskreis Ebersteinhalle
Hilpertsau/Obertsrot

Rosenmontagsumzug 
Der Arbeitskreis-Ebersteinhalle Hilpert-
sau/Obertsrot organisiert schon seit ei-
nigen Jahren den traditionellen Rosen-
montagsumzug in Obertsrot. In schöner 
Atmosphäre führt der kleine aber feine 
farbenfrohe Umzug "an der Murg" am 
Fuße des Schloß Ebersteins durch den 
Ort Obertsrot bis zur Ebersteinhalle, wo 
es mit närrischem Treiben bis in den 
späten Abend weitergeht! Für Kulinari-
sches, wie frisch gebackene Pizza vom 
Club Euro Italia, verschiedene Geträn-
ke, Kaffee und Kuchen, sowie eine Bar 
wird bestens für die Teilnehmer und 
Umzugsbesucher gesorgt sein.
Die Vorbereitungen im Vorfeld sind 
abgeschlossen, die Fasentbändle 
aufgehängt und der Narrenbaum wird 
am Schmutzigen Donnerstag von den 
Obertsroter Schloßbergteufel gestellt. 
Somit kann der närrische Umzug in 
Rückkorbhausen losgehen. Der Umzug 
beginnt um 14.33 Uhr.
In den vergangen Jahren wurde der Um-
zug immer beliebter, was man an den 
deutlich steigenden Umzugsbesuchern 
sehen kann. Auch einige Fasnachtsgrup-
pen aus der Region nehmen jedes Jahr 
an dem närrischen Lindwurm teil. Auch 
in diesem Jahr haben sich neben den 
örtlichen Vereinen einige organisierte 
Fasnachtsgruppen wieder angemeldet 
und bereichern somit den Umzug in 
Rückkorbhausen.
Da der Umzug in der Obertsroter Straße 
(Ortsausgang Richtung Gernsbach) bis 
zur Ebersteinhalle verläuft, werden die 
Anwohner gebeten ihre Fahrzeuge in 
der Zeit von 13 Uhr bis 17 Uhr umzu-
parken. Über fasnachtliche Dekoration 
an der Umzugsstrecke freut sich jeder 
närrische Teilnehmer und Besucher.

Es empfiehlt sich eine angenehme An-
reise mit der Straßenbahn nach Oberts-
rot. Direkt nach der S-Bahn-Station läuft 
man über die Bundesstraße und befin-
det sich schon auf der Umzugsstrecke. 
Der Arbeitskreis Ebersteinhalle freut 
sich über zahlreiche närrische Besucher 
und wünscht allen einen schönen Tag in 
Rückkorbhausen.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Obertsrot

Kateressen
Am Aschermittwoch neigt sich die Fa-
sent wieder dem Ende zu. Die Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Obertsrot lädt 
alle trauernden Gäste ab 17 Uhr in das 
Feuerwehrhaus an der Ebersteinhalle 
ein. Nach der Geldbeutelwäsche, dem 
Fällen des Narrenbaumes durch die 
Obertsroter Schlossbergteufel und dem 
Trauerzug, wird die Fasentpupp’ vor 
dem Feuerwehrhaus verbrannt. Für das 
leibliche Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt.
Die Abteilung freut sich auf Ihr Kommen!

Kultur im Kirchl 
Obertsrot 

Jahreshauptversammlung
Kultur im Kirchl Obertsrot 
76593 Gernsbach-Obertsrot,  
Obertsroter Str. 5
Montag, 16. März 2020
Beginn: 19 Uhr

Musikverein 
Obertsrot

Fasent
Die fünfte Jahreszeit wurde eingeläutet 
und somit stehen auch für den Musik-
verein Obertsrot Faschingsveranstaltun-
gen im Kalender. So findet am Schmutzi-
gen Donnerstag, 20. Februar, um 17.11 
Uhr das Narrenbaumstellen am Blu-
menplatz statt. Die Obertsroter Narren 
ziehen vom Spielplatz oberhalb der 
Sägmühle, begleitet von der Musikka-
pelle Obertsrot, Richtung Blumenplatz 
um dort den Narrenbaum zu stellen. Am 
Rosenmontag findet der traditionelle 
Rosenmontagsumzug statt. Um 14.31 
Uhr starten die Narren, angeführt vom 
Musikverein Obertsrot, dem Ortsbüttel 
und den Hungerberghexen, und ziehen 
bis hin zur Ebersteinhalle.
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Schlossbergteufel
Obertsrot

Narrenbaumstellen und 
Schmutziger Donnerstag  
Am Schmutzigen Donnerstag laden 
wir alle Obertsroter, Hilpertsauer, alle 
Freunde und Bekannte, aber auch 
jeden anderen gern gesehen Gast ab 
17 Uhr zum Narrenbaumstellen in 
Obertsrot ein. Das traditionelle Stellen 
des Narrenbaums findet um 17.11 
Uhr am Blumeplatz statt. Unter den 
musikalischen Klängen des Musikver-
eins Obertsrot ziehen die Narren vom 
Spielplatz die Dorfstraße hinab zum 
Blumeplatz, wo mit Muskelkraft der 
Narrenbaum gestellt wird. Im Anschluss 
findet im „Kirchl“ eine gemütliche Nar-
renparty statt.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 22. März 2020, vor-
mittags um 10.30 Uhr findet im Schüt-
zenhaus die Jahreshauptversammlung 
des Schützenverein 1927 Obertsrot e.V. 
statt.  Hierzu laden wir alle Mitglieder 
und Freunde unseres Vereins recht 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung: Totengedenken, Bestel-

lung des Protokollführers
2.  Sportberichte: Sportwart, Bogenrefe-

rent, Jugendleiter
3. Berichte: Schatzmeister, Kassenprüfer
4. Bericht: Vorsitzender
5.  Anträge zur Versammlung: Diese sind 

schriftlich mit Begründung bis zum 
14.03.2020 beim Vorsitzenden Her-
bert Fritz, Dorfstr. 32 a, Gernsbach, 
einzureichen.

6. Entlastung der Vorstandschaft
7.  Wahlen: zur Wahl stehen: 1.Vorsitzen-

der, 2.Vorsitzender (1),Schatzmeister, 
Geschäftsführer, Sportwart, Waffen- 
und Munitionswart, Damenreferen-
tin, Kantinenwart, 2 Kassenprüfer.

8.  Bestätigung: der Jugendleiter und des 
Jugendvertreter

9. Sport- u. Veranstaltungstermine 2020
10. Wünsche und Anregungen

Reichentaler
Brunnberghexen

Rosenmontagsumzug
Unser Rosenmontagsumzug findet am 
Montag, 24. Februar, in Reichental um 

14.01 Uhr mit anschließender Veranstal-
tung rund um die Turnhhalle Reichental 
statt. Ab 17 Uhr wird die Liveband "Top 
Secret" mit Stimmungslieder die Halle 
zum Beben bringen. Für unsere Party-
stimmung sorgen die Soundbusters. Un-
ser Shuttlebus fährt euch von 11.30 bis 
13.30 Uhr und von 21 bis 23 Uhr von der 
S-Bahn Haltestelle Weisenbach (Kirche) 
über die Haltestelle Reichentaler Straße 
direkt zu uns und wieder zurück.

Rathaussturm
Am Schmutzigen Donnerstag besuchen 
die Reichentaler Brunnberghexen den 
Kindergarten in Hilpertsau. Danach 
findet um 14.30 Uhr der Rathaussturm 
in Reichental statt. Die Kinder haben die 
Möglichkeit zu basteln. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Gugg...ä Musik 
us Richedal

Närrischer Fahrplan 
Schmudo: Am Schmutzigen Donners-
tag unterstützen wir die Reichentaler 
Brunnberghexen und stürmen um 14:30 
Uhr das Rathaus um unseren Ortsvor-
steher Guido Wieland zu entmachten. 
Anschließend feiern wir mit dem 
Gausbacher Fasentverein das 22-jährige 
Bestehen. Los geht es um 17:30 Uhr mit 
einem Fackelumzug zur Festhalle. Dort 
darf dann bei einem bunten Unterhal-
tungsprogramm weitergefeiert werden. 
Unser Auftritt darf hier natürlich auch 
nicht fehlen. Zu guter Letzt machen wir 

uns mit dem Bus auf nach Haueneber-
stein um auch dort die Halle mit unseren 
Klängen zum Beben zu bringen. Wer mit-
fahren möchte ist jederzeit willkommen. 
Bitte bei Johannes Knapp melden.

Sitzungen in Reichental: Am Fasentfrei-
tag und Fasentsamstag findet man uns 
bei den bunten Abenden des Musikver-
ein Reichental. Natürlich nehmen wir 
wie jedes Jahr am Programm teil und 
werden dem närrischen Publikum so 
richtig einheizen.

Umzug Schmalzloch: Am Fasentsonntag 
geht es nach Hörden zum Umzug der 
Narrenzunft Schmalzloch. Beginn ist 
14.01 Uhr. Im Anschluss darf im Nar-
rendorf vor der Flößerhalle noch kräftig 
weitergefeiert werden.

Rosenmontag bei den Brunnberghe-
xen: Zum krönenden Abschluss der 
Kampagne bleiben wir wie immer im 
schönen Reichental und feiern mit den 
Brunnberghexen den wohl schönsten 
Tag im Leben eines waschechten Fase-
butz. Wir nehmen wie in jedem Jahr am 
Umzug teil und spielen im Anschluss in 
der Halle.

Alle weiteren Infos, Schminkzeiten, 
Treffpunkte, Startnummern usw. wer-
den vereinsintern weitergegeben.

Förderverein Musikverein 
Orgelfels Reichental

Fastnachtssitzungen
Die Fastnachtssitzungen des Förderver-
eins MV Orgelfels Reichental am Freitag, 

 Foto: Brunnberghexen

 
Die Akteure versprechen viel Spaß und gute Laune. Foto: Edith Wieland
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 21. und Samstag 22. Februar, sind 
bereits Kult. Wer sich noch keine Karte 
gesichert hat muss bis nächstes Jahr 
warten, denn die Fastnachtssitzungen 
sind an beiden Tagen ausverkauft. Die 
Mitwirkenden haben ein tolles Pro-
gramm zusammengestellt. Es reicht von 
Sketchen, Büttenreden, tolle Tänze und 
vieles mehr. Unter den Akteuren sind 
auch die Guggis, die Brunnberghexen 
und die Tänzerinnen des Turnvereins. 
Auch die MVO-Kids sind mit einem 
tollen Programm wieder dabei. Nach 
der Veranstaltung kann man noch mit 
unserem DJ kräftig das Tanzbein schwin-
gen und den Abend in geselliger Runde 
mit einem Drink, egal ob mit oder ohne 
Prozente, fröhlich ausklingen lassen. 
Beide Veranstaltungen beginnen um 
19:01 Uhr, Einlass ist jeweils eine Stunde 
vor Beginn. Für Bewirtung wird bestens 
gesorgt.

Noch ein Hinweis an die jungen Erwach-
senen: Wir beachten den Jugendschutz 
und bitten um Vorlage eines Ausweispa-
piers! Die Veranstaltung ist mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln (Anruf-Linien-
Taxi) zu erreichen. Informationen zum 
Förderverein MV Orgelfels Reichental 
finden Sie auf unserer Homepage www.
musikverein-reichental.de

Scheuerner
Fasnachtsclub

Fasnachtsball am Freitag in 
der Schule in Scheuern
Der Scheuerner Fasnachtsclub möchte 
nochmals auf die kommenden Veran-
staltungen in Scheuern aufmerksam 
machen. Der bereits 19. Fasnachtsball 

verwandelt am kommenden Freitag das 
Schulhaus wieder in eine Narrenburg. 
Ein bunter Mix aus Tänzen, Guggenmu-
sik und lustigen Vorträgen lässt keine 
Langeweile aufkommen. Wie immer 
gibts auch wieder die Outdoorbar. Die 
Tore öffnen sich um 19.30 Uhr, der 
Eintritt ist frei. Tags drauf, am Samstag, 
geht es im Schulhaus weiter mit dem 
beliebten Kinderfasching. Lustige Spiele 
mit tollen Preisen sind zu erwarten, den 
krönenden Abschluss bildet wie immer 
die Kostümprämierung. Start ist hier um 
14.30 Uhr. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt, kommt vorbei und erlebt 
ein paar schöne Stunden in Scheuern. 
Am Aschermittwoch wird dann die gute 
Tante Fasenacht nach einem Umzug 
durch die Gassen von Scheuern, am 
Festplatz den Flammen des riesigen 
Scheiterhaufens hingegeben. Treffpunkt 
ist um 19 Uhr am Sternenplatz.

Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Neuigkeiten aus dem Verein
Eine gut gelungene Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus "Sternen" in 
Staufenberg machte den Auftakt des 
Jahres 2020. Die gesamte Vorstand-
schaft wurde einstimmig entlastet und 
per Handzeichen der Mitglieder ein-
stimmig wiedergewählt. Danach folgten 
Ehrungen für 25-jährige Vereinszugehö-
rigkeit, Ida Fehling und Hubertus Nees. 
Für 60 Jahre im Verein wurden Manfred 
Kugel, Rudi Rath und Edgar Grimm 
geehrt. Frau Dütsch-Weiß ehrte Edgar 
Grimm, im Namen des Landesverbandes 
für Obst- und Gartenbau, mit dem gol-
denen Apfel. Frau Dütsch-Weiß brachte 

einen Lichtbildvortrag über “Giftpflan-
zen“ mit, was sehr interessant und 
kurzweilig war. Eine Blumenverlosung, 
sowie einen Ausblick für den Jahres-
ausflug 2020 standen danach auf dem 
Programm. Das Datum steht schon fest, 
Samstag, den 12. September 2020. Das 
Ziel soll die Stadt Furtwangen sein. Viele 
Highlights sind an dem Tag vorgesehen 
und werden in der neu gewählten Vor-
standschaft noch besprochen. Weitere 
Informationen werden im Stadtanzeiger 
und dem Badischen Tagblatt folgen. Die 
Organisatoren freuen sich schon jetzt 
auf eine positive Resonanz von Seiten 
der treuen Mitfahrer. Einen Tag später 
fand ein Schnittkurs im Gewann Hinter-
berg statt. Gerne hätten es noch mehr 
interessierte Teilnehmer sein dürfen. 
Herr Stüber vom Landesverband leitete 
bei strahlemden Sonnenschein den 
Kurs. Er verbreitete sehr viel Wissen und 
es herrschte gute Stimmung. Weitere 
Termine für einen Schnittkurs entneh-
men sie bitte dem Stadtanzeiger. 

 
 Foto: Willi Zaum

 
Ausgelassene Stimmung beim Fasnachtsball. Foto: J. Kern Foto: piart_iStockphoto_Thinkstock
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
ÖKUMENE

Donnerstag, 27. Februar
14.30 bis 16.30 Uhr ökumenischer Seni-
orentreff im Murgtalwohnstift, Weinau-
erstr. 29, mit dem Thema: "Eindrücke 
aus Island" - ein Film mit Werner Meier. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen.

CHRISTUSKIRCHE

Ev.-freikirchliche Gemeinde Baptisten

Sonntag, 23.02.
10 Uhr Gottesdienst
15 Uhr SERVICIU DIVIN ROMÂNESC 
(Rumänischer Gottesdienst)
(Persoană de contact (Kontakt): Adi 
Stoica 0151 40208270)

Dienstag, 25.02.
15 Uhr Seniorenkreis (Info-Tel.: 07225 
79966)

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Donnerstag, 20. Februar
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker
15.30 Uhr Filmnachmittag, Paulus-Saal,  
R. Scholz

Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst, Paulus-Kirche, 
Prädikant J. Winkel

Donnerstag, 27. Februar
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
E. Hecker

ST. JAKOBSKIRCHE

Evangelische St. Jakobsgemeinde 
Gernsbach 

Pfarrbüro
Telefon 3394,
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten: 
Dienstag: 8 bis 11.30 Uhr und 15.30 bis 
18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 8 bis 11.30 Uhr
Freitag: 8 bis 11 Uhr

Freitag, 21. Februar 2020
18.30 Uhr Probe Bläserkreis
20.00 Uhr Probe St. Jakobskantorei

Sonntag, 23. Februar 2020
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Ulrich Eger

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr,
Dienstag und Mittwoch von 15 bis 18 Uhr.
außer 24.+ 25. Feb. Rosenmontag + 
Fastnachtsdienstag

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch:
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach
außer 24.+ 25. Feb. Rosenmontag + 
Fastnachtsdienstag

PGR-Wahl am 22. März 2020
Es sind nur noch wenige Wochen zur 
Pfarrgemeinderatswahl im Erzbistum 
Freiburg: In der Seelsorgeeinheit Gerns-
bach sind am 21. und 22. März 5.416 
Katholikinnen und Katholiken aufgeru-
fen, einen neuen Pfarrgemeinderat zu 
wählen.

So funktioniert die online Wahl
Ab 8. März können Pfarrgemeinderäte 
online gewählt werden. Für die Online-
wahl gelten nach der Wahlordnung die-
selben Regeln wie für die Präsenzwahl 
und Briefwahl: Die Wahl ist allgemein, 
unmittelbar, frei, gleich und geheim.
Und so funktioniert die Online-Wahl:
Die Wahlberechtigten erhalten ihre in-
dividuellen Zugangsdaten, melden sich 
damit an und sehen dann online den 
auszufüllenden Stimmzettel. Sobald der 
Stimmzettel geöffnet wurde, kann er kei-
ner konkreten Person mehr zugeordnet 
werden. Auch die weiteren Schritte sind 
einfach: ankreuzen – absenden – fertig!

Persönlich in einem Wahllokal
Sie können auch persönlich in einem 
Wahllokal bei den Vorabendmessen am 
Samstag, 21. März oder am Wahltag, 22. 
März 2020 wählen. Alle Wahllokale und 
die Öffnungszeiten sind auf der Wahlbe-
nachrichtigung aufgelistet.

Oder möchten Sie per Briefwahl wählen?
Diese kann mit dem Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheines, der sich auf der 
Wahlbenachrichtigung befindet, per 
Post oder persönlich im Pfarrbüro, zu 
den Öffnungszeiten, beantragt werden.

Die Suche nach Kandidierenden ist 
abgeschlossen!

Die Kandidierenden für die PGR Wahl in 
der Seelsorgeeinheit Gernsbach stehen 
fest:

Nicole Ehret, Beamtin, Jg. 1976,  
Hilpertsau

Martin Götz, Diplom-Ingenieur, Jg. 1964, 
Obertsrot

Katja Hahn-Missal, Ergotherapeutin,  
Jg. 1971, Gernsbach

Ulrike Hildenbrand, Kauffrau, Jg. 1952, 
Gernsbach

Tanja Knigge, Bankfachwirtin, Jg. 1971, 
Gernsbach

Gudrun Körner, Diplom-Verwaltungswir-
tin (FH), Jg. 1972, Gernsbach

Gerhard Lange, Verwaltungsbeauftrag-
ter, Jg. 1959, Gernsbach

Regina Meier, Verlagsleiterin, Jg. 1957, 
Gernsbach

Stephan Meißner, Rechtsanwalt, 
 Jg. 1952, Gernsbach

Wolfram Münch, Physiker, Jg. 1962, 
Gernsbach

Helena Nett, Lehrerin, Jg. 1989,  
Gernsbach

Tobias Rieder, Student, Jg. 1997,  
Scheuern

Günther Schermer, Diplom-Ingenieur, 
Jg. 1959, Gernsbach

Pirmin Sieb, Betriebswirt, Jg. 1964, 
Reichental

Christiana Vollmer-Krug, Ergotherapeu-
tin, Jg. 1964, Gernsbach

Rudolf Winkelhorst, Rentner, Jg. 1947, 
Hilpertsau

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Sa., 22.02.
18.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Frie-
densgebet in der St. Jakobkirche

Mi., 26.02.
9.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des 
Aschenkreuzes in der St. Jakobkirche
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit dem 
Kindergarten St. Marien im Marienhaus
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MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

So., 23.02.
8.45 Uhr Hl. Messe

HERZ-JESU
Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau

Sa., 22.02.
18:30 Uhr Hl. Messe

Mi., 26.02.
18:30 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des 
Aschenkreuzes

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental

So., 23.02.
10:00 Uhr Hl. Messe

Mi., 26.02.
18:30 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des 
Aschenkreuzes

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauer Straße 32

Freitag, 21. Februar 2020
19.00 Uhr Jugendorchesterprobe und

20.00 Uhr Jugendchorprobe jeweils in 
Karlsruhe-West

Sonntag, 23. Februar 2020
9.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Jugendgottesdienst in Pforz-
heim-Brötzingen, Grimmigweg 24

Dienstag, 25. Februar 2020
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 26. Februar 2020
20.00 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 20. Februar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Bibellesen: 1. Mose 18-19
Was führte zur Vernichtung von Sodom 
und Gomorra?
19.35 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 23. Februar
10 Uhr öffentlicher Vortrag - Thema: 
Welches Verhältnis hast du zu Gott?
10.35 Uhr Bibelstudium - Wie gut kennst 
du Jehova?

2020 finden die Zusammenkünfte 
wieder sonntags statt. Eintritt frei. Keine 
Kollekte.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 23.02.
10.00 Uhr Gottesdienst, (Pfarrerin S. 
Schneider-Riede)

Sonntag, 01.03.
17.00 Uhr ERlebt – Gottesdienst einmal 
anders
(Prädikantin I. Karius und der Lob-
preischor)

Herzlich laden wir ein zum Weltgebets-
tag am Freitag, 6. März, in die Festhalle 
Gausbach

Frauen aus Simbabwe haben für den 
Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 zur Heilung eines Kranken 
ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte 
und geh!“, sagt Jesus darin zu einem 
Kranken. In ihrem Weltgebetstags-
Gottesdienst lassen uns die Simbabwe-
rinnen erfahren: Diese Aufforderung 
gilt allen. Gott öffnet damit Wege zu 
persönlicher und gesellschaftlicher 
Veränderung. Um 15.30 Uhr beginnt das 
Programm mit der Vorstellung des Lan-
des Simbabwe bei Kaffee und Gebäck, 
um 17.30 Uhr feiern wir den Ökumeni-
schen Gottesdienst.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Apfel-Karotten- 
Walnuss-Salat
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Sven Bach

Einkaufsliste:
3 EL Apfelessig
30 ml Apfelsaft, naturtrüb
Salz
Pfeffer
2 EL Walnussöl
1 EL Honig
50 g Walnüsse
2 Äpfel (Golden Delicious)
200 g Karotten
50 g Parmesan
Zubereitung:

Hinweis: Für 2 Portionen
3 EL Apfelessig und 30 ml Apfelsaft mit 
Salz und Pfeffer vermengen (somit löst 
sich das Salz gut im Essig). 2 EL Wal-

nussöl und 1 EL Honig hinzufügen und 
vermengen. 50 g Walnüsse grob hacken 
und in einer Pfanne ohne Öl leicht rösten 
– danach in die Marinade geben.

Währenddessen die 2 Äpfel und 200 g 
Karotten reinigen. Bei den Äpfeln das 
Kerngehäuse entfernen. Karotten grob 
raspeln und die Äpfel halbieren, vierteln 
und aus den Vierteln dünne Spalten 
schneiden.

50 g Parmesan, je nach Vorliebe, in gro-
be Streifen raspeln oder in feine Würfel 
schneiden.

Alle Zutaten in einer großen Schüssel mit 
der Marinade vermengen.

Tipp: Ein Mix aus hochwertigem Öl, 
Nüssen und dem Farbstoff der Karotte 
Carotin – somit sind Sie leistungsfähig im 
Arbeitsalltag.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 
18.00 Uhr im SWR Foto: Andrey Popov  iStock  Thinkstock.


